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NEBELSPALTER
Kr. 46, 37. Jahrg. Jltajtriertes btttnoristiscb-satiriscbes Wochenblatt. II November 1911

Verlag und Administration
J. F. BOSCOVITS, Waidmannstrasse 4, ZÜRICH I

Abonnement
3 Monate Fr. 3.50, 6 Monate Fr. 6., 12 Monate Fr. 11.

Einzelne Nummer 30 Cts. s

Verantw. Redaktion
J. F. BOSCOVITS.

Druck von W. Steffen.
«8> Mitredaktion: "8>

ALFRED BEETSCHEN

Alleinige Anzeigenannahme
Annoncen -Expedition RUDOLF MOSSE, Zürich, sowie

deren Filialen und Agenturen
Anzeigen

Die 4 gespaltene Petitzeile oder deren Raum 30 Cts.,
für Anzeigen ausländischen Ursprungs 50 Cts.

Das 6nde der Ceuerung* ^

Jetzt kanns den Badenern nidrt mehr fehlen, statt Kartoffeln können sie Pilze fcbälen ï
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^ vas Cnàe à Neuerung. ^

Iet2t kanns àen Kaàenern nickt mekr feklen, statt Kartoffeln können sie Pike lckâlen!
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